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Spaniens Schickſal
Halle 8 Juli

Es ſind jetzt dreißig Jahre vergangen ſeit in Spanien die Revolution
gegen die Herrſchaft der ſittenloſen Königin Jſabella ausbrach die mit
ihren Günſtlingen das ſchon verarmte urſprünglich ſo reiche Land in
ſchamloſer Weiſe ausſog Bei der Brücke von Alcolea ſchlug der Führer
der Aufſtändiſchen Marſchall Serrano die königlichen Truppen die Folge
davon war die Flucht der Königin Jſabella die Proklamirung der Re
publik Auf der Flucht nach Norden hatte die Königin Jſabella eine Be
gegnung mit Napoleon III und der Kaiſerin Eugenie von Frankreich
Die Königin machte ſehr offene Anſpielungen Napoleon ſolle ihr in der
Wiederaufrichtung des Thrones behilflich ſein allein der Kaiſer antwortete

nur mit einigen nichtsſagenden Wendungen Jſabella war und blieb
entthront ſie hat auch nach der Thronbeſteigung ihres älteſten Sohnes
Alfonſo VIII keinerlei politiſche Rolle in Spanien mehr zu ſpielen ver
mocht Jhre weitgehende perſönliche Gutmüthigkeit hat ihr hinterher noch
eine gewiſſe Popularität verſchafft

Man muß an dieſe Dinge unwillkürlich zurückdenken angeſichts der
Gefahr in welcher der ſpaniſche Königsthron infolge der jüngſten
ſchweren Kriegsniederlagen ſchwebt Die ſpaniſche Bevölkerung iſt in Folge

der Jahrhunderte langen Mißwirthſchaft der Regierungen in Madrid ſo
gleichgiltig gegen Alles geworden was das Staatsoberhaupt betrifft daß
ſie ſich heute weder für Monarchie noch für Republik begeiſtert Sie
nimmt den welcher ſich als der ſtärkere erweiſt Auf die Armee iſt heute
ſo wenig Verlaß wie vor 30 Jahren Perfönlicher Ehrgeiz und egoiſtiſche
Selbſtſucht überwiegen weit ſoldatiſches Ehrgefühl und Hingabe an die
Dynaſtie die Generale haſſen die Civilminiſter die Offiziere wieder ſehen
in ihren militäriſchen Oberen nur Leute die ihnen die Carrière verſperren
Die Mannſchaften die ein wenig erfreuliches Soldatenloos haben ſind
theilnahmlos und folgen Dem der ihnen am meiſten zahlt oder am meiſten
verſpricht

So ſind die ſpaniſchen Zuſtände und nachdem ſich auf Seiten der
ſpaniſchen Kriegführung allerdings entſchiedene Mißgriffe geltend gemacht

haben deren verhängnißvolle Wirkung durch alle perſönliche Tapferkeit
nicht wett gemacht werden konnte werden die Leute des Volkes freilich
wenig Gutes von den leitenden Männern in Madrid ſagen Die Königin
Regentin und der junge König ſind an Allem unſchuldig aber es kann
ſein daß ſie ſehr bald für die Sünden des Syſtems werden büßen
wüſſen Auf der anderen Seite giebt es aber auch Momente die es als
recht wohl möglich erſcheinen laſſen daß die ſpaniſche Dynaſtie wenigſtens
aus dem heutigen Sturm ungefährdet hervorgehen wird

Dafür wird beſonders die Haltung des großeu Nachbars Frankreich
maßgebend ſein dem vielleicht auf einen Wink aus St Petersburg ſicher
nichts daran liegt daß ſich auf der pyrenäiſchen Halbinſel eine Republik
etablirt Man ſollte das Gegentheil für näherliegender halten aber dem
iſt durchaus nicht ſo Napoleon III hatte bei der vorausſichtlichen Ver
wickelung nach der deutſchen Seite hin allen Grund die Dinge in Spanien
gehen zu laſſen wie ſie wollten und eine jede Einmiſchung zu vermeiden
Frankreich von heute hat aber gerade Grund ſich in Spanien eine geregelte
Gewalt zu wünſchen die ihm erforderlichenfalls gefällig iſt Man weiß

Hinter Kloſtermauexn
Hiſtoriſcher Original Roman

Von Hans Boldt von Dommer
Nachdruck verboten

Motto
Die kriſtallene Woge die meinen

Sinnen vernehmlich in des Hügels dunkelm
Schoße quillt an deſſen Fuße die irdiſche
Fluth bricht wer ſie gekoſtet hat wer oben
ſtand auf dem Grenzgebirge der Welt und
hinüberſah in der Nacht Wohnſitz Wahr
lich der kehrt nicht in das Treiben der
Welt zurück in das Land wo das Licht in
ewigen Unruhen hauſet Novalis

Jn den ſonſt ſo feierlich ſtillen Räumen der Kapelle des
Kloſters St Margarethe in Straßburg herrſchte ſeit einigen
Wochen äußerſt reges Treiben Die alte Orgel ſollte durch ein
neues koſtbares Werk erſetzt werden und die Arbeiten befanden
ſich bereits im lebhafteſten Gange Der Straßburger Orgel
bauer Silbermann hatte die Orgel gefertigt und ſein jüngerer
Bruder Namens Gottfried war damit beſchäftigt das Muſik
inſtrument aufzuſtellen

Während ſeine Geſellen hurtig hantirten ging Gottfried
in tiefem Nachdenken verſunken nach der anderen Seite der
Kapelle wo ſich im myſtiſch heiligen Dunkel der kleine Altar
mit einem koſtbaren Gemälde von Künſtlerhand befand das
die heilige Cäcilie die Orgel ſpielend darſtellte Noch war er
im Anſchauen des Gemäldes verſunken da ertönte leiſe mit
ſilberhellem Klange das AveGlöcklein Gottfried ſank auf
die Kniee ſeine Seele betend in die Fluthen der Ewigkeit
tauchend Lange betete er und vergaß darüber alles um ſich
her Nichts bemerkte er davon daß ſeine Geſellen ſchon die
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Werkzeuge bei Seite gelegt daß die jungen Nonnen mit dicht
verhüllten Geſichtern im langen Zuge wie in feierlicher

Prozeſſion leiſe durch die Kapellengänge wanderten um ſich
endlich auch betend mit dem Hirten und Biſchof ihrer Seelen
zu vereinigen
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ja wie ſehr die Revanche Gedanken in den franzöſiſchen Köpfen ſpuken

man wird ſich wenigſtens Mühe geben zu verſuchen in Spanien ein
Gleichgewicht gegen Jtalien das mit Deutſchland verbündet iſt zu ſchaffen

Dann aber herrſcht in Spanien auch der Anarchismus in bedenklichem
Maße und es kann kein Zweifel ſein daß dieſe bedenkliche Erſcheinung
unter einer ſpaniſchen Republik viel ſchneller um ſich greifen würde wie
unter einer Monarchie Der franzöſiſche republikaniſche Bürger will aber
den anarchiſtiſchen Schrecken abſolut nicht wieder im Lande haben Die
Tage der anarchiſtiſchen Pariſer Dynamit Attentate ſind noch unvergeſſen

Die Franzoſen ſind kluge Leute Sie kennen andere Nationen beſſer
als ſich ſelbſt und ſo weiß man denn an der Seine ganz offenkundig
daß eine ſpaniſche Republik in welcher alle perſönlichen Leidenſchaften
ungehemmt ihr Spiel treiben können daß ohnehin ſchon ſo herab
gekommene Land total ruiniren würden Damit hätte Spanien als ein
möglicher Freund allen Werth verloren Darum wird man ſich in Paris
wohlweislich hüten für die ſpaniſchen Republikaner oder gar für Don
Carlos dieſen hanswurſtartigen Thronprätendenten irgendwelche Sym
pathie zu zeigen man wird im Gegentheil unumwunden für die Königin
Regentin eintreten Das fällt ins Gewicht denn die ſpaniſchen Republi
kaner haben für ſich nur die Unzufriedenheit der Bevölkerung aber keinerlei
Begeiſterung für die republikaniſche Sache

Jn den Fragen der praktiſchen Politik giebt es eben keine Stimmungen
und perſönlichen Wünſche ſondern nur Nothwendigkeiten Bismarck der
ſtreng konſervative Mann war ſchon lange vor 1866 r ein entſchiedenes
Zuſammengehen Preußens mit dem demokratiſchen Jtalien die alten
Gegner Oeſterreich Ungarn und Preußen fanden ſich der autokratiſche

Zar ging Arm in Arm mit dem Präſidenten des republikaniſchen Frank
reich und ſo giebt es noch verſchiedene Beiſpiele Nicht aus Liebe zur
ſpaniſchen Dynaſtie wird Frankreich dieſe zu halten ſuchen ſondern weil

die Erhaltung ihm nützt
So iſt es denn ſehr wohl möglich daß trotz der ſehr drohenden

Wolken welche über Spanien lagern doch ein verhältnißmäßig ruhiger
Ausgleich erfolgt der unter Umſtänden ſogar zu einer Geſundung der
heillos verwirrten inneren Verhältniſſe des Landes zu führen vermag
Vorausſetzung dabei iſt freilich daß dem nunmehr ganz ausſichtslos ge
wordenen Kriege ein baldiges Ende bereitet wird Bei den Franzoſen
konnte man es 1870 nach dem 2 September allenfalls verſtehen wenn
ſie auf Fortſetzung des Krieges beſtanden aber für Spanien hat ſich die
unbezwingbare Uebermacht des Gegners ſo deutlich gezeigt daß ein
längerer Widerſtand Thorheit wäre Nachdem die ſpaniſche Flotte ver
nichtet iſt hindert Nichts mehr die Amerikaner Spanien ſelbſt anzu
greifen Das Spiel iſt verloren es hilft Alles nichts Miniſterpräſident
Sagaſta ſagt zu allen Vorſchlägen Spanien ſolle ſich ergeben Niemals
Herr Sagaſta iſt nicht der Mann ein ſolches Wort aufrecht zu halten
Spanien nicht das Land für ſolche Worte

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 7 Juli Hofnachrichten Aus Odde wird gemeldet
Kaiſer Wilhelm ſtattete geſtern Vormittag dem norwegiſchen Panzer
ſchiff Harald Haarfager einen Beſuch ab Das Schiff hatte die Kaiſer
flagge gehißt Als der Kaiſer das Schiff verließ feuerten die Geſchütze
den Salut ab während kräftige Hurrahrufe der Mannſchaften ertönten

Bald ertönten in ſanften ſüßen Accorden die lieblichen
Melodien eines herrlichen Gebetes von den Lippen der Nonnen
begleitet durch die Klänge der alten Orgel

Gottfried Silbermann blieb ſtumm und unbeweglich in
knieender Stellung am Altare er ſchien zu ſchlummern doch
nein ſeine Seele wachte und nur um an dieſem geweihten
Orte nicht die Andacht zu ſtören blieb er regungslos bis die
Nonnen leiſe wie ſie kamen die heiligen Räume des Gottes
hauſes verließen um wieder zurückzukehren in die entſetzliche
Einſamkeit ihrer düſteren Zellen

Kaum war das letzte Schweſternpaar am Eingange der
Kapelle da erhob ſich Gottfried raſch und eilte nach dem Chore
der jungen Nonne welche zu den Geſängen die Orgelbegleitung
ſpielte den Weg vertretend und ihr zuflüſternd Roſalie o
Du mein Alles haſt Du Dich entſchieden die Meine zu
werden

Erröthend wandte ſich die Angeredete ab doch ließ ſie es
geſchehen daß der Künſtler ſie leidenſchaftlich umarmte ſie an
ſeine Bruſt zog und zu ihr ſprach

Holdſelige Jch kann und mag nicht ohne Dich leben
ſprich nur ein einziges Wörtlein und laſſe mich nicht länger in
Ungewißheit darüber ob Du meine innige aufrichtige Liebe
erwidern willſt

Still Gottfried frage mich nicht es darf ja nicht ſein
Jch kann nimmer die Liebe eines Mannes erwidern mag ſie
auch noch ſo rein und heilig ſein entgegnete Roſalie wobei
in ihren Augen Thränen glänzten

Wie Du willſt nicht Das kann Dein Ernſt nicht ſein
Geliebte Du wollteſt mir in jener erſten heiligen Stunde unſeres
Liebesfrühlings ſchon das entſcheidende bindende Wort geben
als uns die Aebtiſſin überraſchte Das holde Wort blieb
ungeſprochen und ſeit jener Stunde verzehrt ſich meine Seele
in namenloſem Sehnen

Ach zürne mir nicht Gottfried liſpelte Roſalie ängſtlich
und zagend ich habe noch einmal alles reiflich überlegt und
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Der Monarch fuhr ſodann nach dem Kadettenſchulſchiff Moltke hinüber
Der Kommandant Johannſen des Harald Haarfager der erſte Offizier
des Schiffes Berglund und der Nordpolfahrer Scott Hanſen wurden
vom Kaiſer zum Lunch geladen Jn Folge ſtarken Regens iſt die Ent
hüllung des Denkmals für den Lieutenant v Hahnke die heute Vor
mittag ſtattfinden ſollte bis zum Eintritt beſſerer Witterung verſchoben
worden

Eine hohe Auszeichnung iſt dem Kultusminiſter DDr Boſſe
zu Theil geworden Wie erinnerlich ſind im Laufe des letzten Winters in
der geiſtlichen Abtheilung des Kultusminiſteriums die umfangreichen und
ſchwierigen Vorarbeiten für das evangeliſche und katholiſche Pfarrer
beſoldungsgeſetz derart gefördert worden daß es möglich war beide
Geſetze dem letzten Landtage vorzulegen und nach langwierigen Verhand
lungen zur Verabſchiedung zu bringen Der König hat die Geſetzentwürfe
in den letzten Tagen vollzogen Aus dieſem Anlaß wurde dem Kultus
miniſter das Großkreuz des Rothen Adler Ordens mit Eichen
laub verliehen und ihm wie die N A meldet die Verleihung in
einem Handſchreiben bekannt gegeben das ſeine langjährigen Verdienſte
um Staat und Kirche in ehrendſter Weiſe anerkennt

Die Herbſtmanöver der Flotte beginnen in dieſem Jahre
am 14 Auguſt und währen bis zum 17 September Am 14 Auguſt
tritt unter dem Befehl des kommandirenden Admirals Admiral v Knorr
in Wilhelmshaven die Herbſtflotte zuſammen Als Flaggſchiff des
kommandirenden Admirals wird das Torpedoſchulſchiff Blücher fungiren
Die Herbſtübungsflotte wird ſich wie in früheren Jahren aus zwei Ge
ſchwadern von je zwei Diviſionen und zwei Torpedobootsflottillen zu
ſammenſetzen Die erſte Diviſion beſteht aus den erſtklaſſigen Panzerſchiffen
des Brandenburg Typs die zweite aus den Schiffen der Sachſen
Klaſſe Jn der dritten Diviſion werden vier Küſtenpanzer des Siegfried
Typs und in der vierten Diviſion vier Kadetten und Schiffsjungen
ſchulſchiffe vereinigt werden Eine Anzahl Aviſos und Transportſchiffe
werden als Aufklärungsſchiffe den Geſchwadern beigegeben werden Der
Kaiſer Wilhelm Kanal wird auch in dieſem Jahre in den Bereich
der zu löſenden Aufgaben einbezogen werden Die Ernennung der Chefs
des zweiten Geſchwaders und der vierten Diviſion wird in den nächſten
Tagen erwartet Ob der Kaiſer einem Theil der Flottenübungen bei
wohnen wird iſt noch nicht bekannt

Von der Centralſtelle für Vorbereitung von Handels
verträgen wird gemeldet daß ſich zur Zeit handelspolitiſche Agenten
der engliſchen Regierung in Deutſchland aufhalten Dieſe mit Empfehlungen
offizieller Perſönlichkeiten verſehenen Herren meiſt Jnduſtrielle Handels
kammermitglieder u ſ w bereiſen das Deutſche Reich um an maßgebenden
Stellen Fühlung zu gewinnen die wirthſchaftliche Lage kennen zu lernen
und für freundliche Handelsbeziehungen mit England Stimmung zu
machen An ſich iſt man daſelbſt von der für beide Theile vorliegenden
Nothwendigkeit einer Erneuerung des Handelsvertrages durchaus überzeugt
doch trug man ſich wie die Sendlinge durchblicken laſſen urſprünglich
mit der Hoffnung von deutſcher Seite Konzeſſionen zu erlangen Durch
die neuere wirthſchaftspolitiſche Aktion in Deutſchland iſt man indeſſen
einigermaßen in Beſorgniß verſetzt

Der Ablöſungstransport für Kiautſchou wird wie aus
Wilhelmshaven gemeldet wird mit dem am 12 d M in Wilhelmshaven
eintreffenden Lloyddampfer Crefeld am 14 d M abgehen Dem
Transport ſchließen ſich an 9 Offiziere 40 Unteroffiziere 270 Gemeine
für das 3 Seebataillon 2 Offiziere 1 Deckoffizier 17 Unteroffiziere und
115 Gemeine für das Matr Art Detachement und 2 Offiziere 1 Deck
offizier und 3 Unteroffiziere ſonſtiges Perſonal alſo insgeſammt 461 Perſonen
Der Transport trifft Ende Auguſt in Kiautſchou ein und werden die ab
gelöſten Mannſchaften am 23 Oktober in Wilhelmshaven wieder an
kommen

Eine Petition um Einführung des Fortbildungs
ſGulzwanges haben die vereinigten kaufmänniſchen Vereine für weib
liche Angeſtellte an das Abgeordnetenhaus abzuſenden beſchloſſen Außer
dem ſind die genannten Vereine zu Augsburg Berlin Kaſſel Elberfeld
Frankfurt a Hamburg Leipzig und München zu einem Stellen
Vermittelungsbund zuſammengetreten Jedes Mitglied eines Bundes
vereins ſoll Anrecht auf koſtenloſen Stellennachweis durch jeden anderen

gefunden daß ich gebunden durch mein Kloſtergelübde nie Dein
Weib werden kann ſelbſt wenn

Kloſtergelübde ſind Geſetze engherziger und verblendeter
Menſchen die ſich einbilden durch ewiges Beten und Lamentiren
Gott einen Gefallen zu thun unterbrach Gottfried die Jungfrau
im heftigen Tone Glaube mir nur daß jeder vernüuftige
Sterbliche einſieht wie thöricht es iſt ein Gelübde zu halten
das einem aufzulegen niemand ein Recht hatte

Du irrſt Dich Gottfried denn mich hat niemand veranlaßt
den Schleier zu nehmen Es war mein eigener freier Wille
um ſo mehr fühle ich das Sündhafte dieſes freiwillig geleiſtete
Gelübde zu verletzen

Roſalie Du mußt die Meinige werden
Nie Gottfried Niemals
Dann haſt Du mich getäuſcht mir Liebe geheuchelt und

vorſätzlich in meinem Jnnern Liebe genährt die zu erwecken
Du beſſer unterlaſſen hätteſt Geh Roſalie Dich entehrt
ein ſolches Spiel mit dem Herzen eines Mannes der für
Dich aus Liebe durch dieFFlammen gehen würde

Nach dieſen Worten ließ Gottfried die Jungfrau aus ſeinen
Armen wandte ſich raſch um und wollte ſich entfernen doch
die junge Nonn ergriff ihn noch an der Hand und ſprach
mit thränenerſtickter Stimme

Gottfried bleib Noch ein Wort Kannſt Du dereinſt
vor Gott verantworten eine arme Nonne bewogen und bedrängt
zu haben ihren Eid zu verletzen

Als Gottfried betroffen ſchwieg richtete ſich Roſalie hoch
auf und blickte ihn ernſt und fragend an

Jn dieſem Augenblick warf die ſcheidende Abendſonne ihre
ſanften milden Strahlen durch das hohe Bogenfenſter und
vergoldete das madonnenhaft ſchöne jetzt ſo bleiche Antlitz der
Jungfrau die wie eine überirdiſche Lichtgeſtalt umgeben von
ſtrahlendem Glorienſchein vor ihm ſtand

Ja ich verantworte es denn Gott hat die Jnſtitution
der Ehe geſtiftet nicht aber die Klöſter in welchen Jungfrauen
ihr Leben vertrauern ſollen ſprach Gottfried mit feſter
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Auf dieſe Weiſe iſt da in den

nächſten Monaten die Gründung weiblicher Hilfsvereine nach Berliner
Muſter in verſchiedenen weiteren Orten geplant wird die Grundlage für
einen ſich über ganz Deutſchland erſtreckenden koſtenfreien Arbeitsnachweis

egeben8 r Ein Disziplinarverfahren iſt von der Königl Regierung
zu Potsdam gegen den Charlottenburger Volksſchullehrer und Stadt
verordneten Otto eingeleitet worden Der Genannte war in Halber
ſtadt von der freiſinnigen Volkspartei als Reichstagswahl Kandidat
aufgeſtellt worden Einige Zeit vor den Wahlen hatte er dann Urlaub
erbeten angeblich zur Erledigung wichtiger Privatangekegenheiten Den
ihm gewährten Urlaub ſoll er aber zu Wahlagitationsreiſen im
Wahlkreiſe Halberſtadt benutzt haben Und dies iſt dann zur Kenntniß
der Schnlaufſichtsbehörden gelangt welche darauſhin gegen Otto das
Disziplinarverfahren eingeleitet haben

Der volle Wortlaut des deutſch chineſiſchen Ueber
einkommens iſt jetzt in der Pekinger Staatszeitung veröffentlicht worden
in Form eines Thronberichts des Tſung li Namen über die deutſche Land
erwerbung in Schantung Der Jnhalt dieſes Berichtes deckt ſich voll
ſtändig mit den von deutſcher Seite bekannt gegebenen Vertragsbeſtim
mungen Er erwähnt neben der Abtretung von Kiautſchou auch die
Eiſenbahn und Bergwerkskonzeſſionen an Deutſchland und beſagt dann
am Schluß unter der Ueberſchrift Weitere Konzeſſionen an Deutſchiand
noch folgenden Paſſus Wenn die chineſiſche Regierung oder chineſiſche
Private je zur Entwickelung Schantungs irgendwelche Pläne haben ſollten
deren Ausführung fremdes Kapital erfordert ſo ſollen zunächſt deutſche
Kapitaliſten darum angegangen werden Ebenſo ſollen dentſche
Lieferanten wenn die Anſchaffung von Maſchinen oder anderer Materialien
nothwendig werden ſollte in erſter Linie in Betracht kommen Nur wenn
deutſche Kapitaliſten bezw Lieferanten abgelehnt haben wird man ſich
chineſiſcherſeits an andere Nationen wenden dürfen

Görlitz 7 Juli Heute legten die Maurer auf ſämmtlichen Neu
bauten die Arbeit nieder nachdem geſtern ein diesbezüglicher Beſchluß
in einer öffentlichen Verſammlung mit 243 gegen 16 Stimmen gefaßt
worden war Von den Arbeitgebern waren die Forderungen von 40 Pfg
Stundenlohn und zehnſtündiger Arbeitszeit nicht bewilligt worden

OeſterreichUngarn
Wien 7 Juli Wie bereits in einem Telegramm kurz mitgetheilt

ward iſt der Plan eines Attentats auf Kaiſer Franz Joſeph ver
rathen worden Der Budapeſter Polizei wurde angezeigt daß die drei
Sozialiſten Joſef Muzſik Ludwig Hartmann und Joſef Kovacs
ſich verbündet hatten um gegen den Kaiſer einen Dynamitanſchlag zu
verüben Sie wurden verhaftet und wiederholt verhört Muzſik geſtand
daß der erwähnte Anſchlag geplant war es ſei auf der Kettenbrücke bereits
die Stelle bezeichnet worden wo der Anſchlag ausgeführt werden ſollte
Er Muzſik hatte den Entſchluß geſaßt weil der Kaiſer ſich um das
Schickſal des Landes nicht kümmere ſondern dies ſeinen Miniſtern über
laſſe die dem armen Volke die Haut abziehen Er ſterbe gern am Galgen
wenn er nur zur Linderung des Nothſtandes der Arbeiter beitragen könne
Die beiden anderen leugnen jemals die Einzelheiten eines ſolchen Mord
verſuchs beſprochen zu haben ſie wollen nur im allgemeinen ohne beſtimmte
Abſicht mit Muzſik von der Sache geſprochen haben Wie andererſeits
das Ungariſche Correſpondenz Bureau mittheilt geht aus den Einzel
heiten welche über das geplante Komplott vorliegen hervor daß daſſelbe
keinen ernſten Charakter beſitzt Es hätte kaum jemals zur Ausführung
kommen können Zwei der Angeklagten geſtanden daß die Dynamitbombe
an einer Stelle hingelegt werden ſollte an welcher der König niemals
vorbeikommt Die auf das Strengſte geführte Unterſuchung ergad nichts
Verdächtiges

Frankreich
Paris 7 Juli Jn der Kammer begründete heute Caſtelin

ſeine Interpellation über die Affaire Dreyfus Der Kriegsminiſter
Cavaignac erwiderte Die Regierung habe die Mittel geprüft die gegen
über den Angriffen auf die Kriegsgerichte zu thun nothwendig ſeien Die
Angriffe beträfen zwei Gerichte indem man einen neuen Offizier für Drey
fus ſubſtituirte um dieſen unſchuldig zu machen Dieſen Offizier
werde morgen die verdiente Strafe treffen Bewegung Aber
das zweite Kriegsgericht habe ebenſo wie das erſte in beſter Ueberzeugung
entſchieden und die ihm vorgelegten Dokumente entlaſteten keineswegs
Dreyfus Gegenüber der Agitation einer Minsrität die vielleicht ebenfalls

uten Glaubens ſei erwarte das Land eine klare Antwort der Regierung
ie Regierung ſei abſolut überzeugt von der Schuld des Dreyfus Wäre

ſie das nicht ſo würde ſie keine Minute einen Unſchuldigen im Bagno
zurückhalten Einmüthiger Beifall Wenn die Regierung die Verant
wortung vor dem Lande übernehme ſo habe es die Pflicht gehabt die
Beweiſe der Schuld des Dreyfus zu prüfen Seit ſechs Jahren gingen
der Regierung tauſend Briefe zu darunter ſolche die die Schuld des
Dreufus abſolut beſtätigen Cavaignac verlas drei dieſer Beweisſtücke
die nachträglich die Schuld beweiſen ſollen darunter das bekannte Stück
das General Pellieux vor den Aſſiſen verlas Außerdem liege das Ge
ſtändniß des Dreyfus an Lebrun Renault vor das von dem verſtorbenen
Kapitän Detelle beſtätigt worden ſei Redner ſchloß mit dem Ausdruck
der Ueberzeugung daß das Land einſtimmig den Beweis begrüße daß
ſeine Armee und ihre Gerichte in ihrer Ehre unberührt ſeien Die
Rede Cavaignac s wurde mit ſtürmiſchem und langem Beifall aufge
nommen Cavaignac wurde allſeits beglückwünſcht Die Kammer beſchloß
mit 572 gegen 2 Stimmen den öffentlichen Anſchlag der Rede

Jn Folge der Erklärung des Kriegsminiſters Cavaignac in der
Deputirtenkammer werden an den Militär Gouverneur von Paris
Befehle ertheilt werden dahingehend Eſterhazy vor eine Unterſuchungs
Kommiſſion zu ſtellen Wie es heißt würde auf Grund des Kammier
Votums dem Geſuch der Frau Dreyfus an den Juſtizminiſter Sarrien
keine Folge gegeben werden Man hätte ſich dahin entſchieden Frau
Dreyfus mitzutheilen daß ihr Geſuch in keiner Weiſe berechtigt ſei
Die Zeitung Droits de homme ſagt in Betreff der von Cavaignac

Stimme Dann umſchlang er die Geliebte und unter ſtürmiſchen
Liebkoſungen ſuchte er die Thränen von ihren Augen zu küſſen

Lange hielten ſich die Glücklichen umarmt und tauſchten
im ſeligen Liebesgeflüſter ihre Gedanken aus

Gar manche Stunde war verplaudert und ſchon herrſchte
tiefe Fiuſterniß in der Kapelle als ſich eilige Schritte naheten
Gleich darauf trat die Aebtiſſin ein rief einige Male halb
laut Roſalie Roſaliel Doch entfernte ſie ſich bald
wieder weil ihr Rufen unbeachtet blieb Vergebens ſuchte ſie
den ganzen Kloſtergarten ab und kehrte endlich beſorgt und
kummervoll ins Jnnere des Kloſters zurück Eine Ahnung
ſagte ihr Roſalie werde gewiß wieder mit dem jungen Orgel
bauer eine heimliche Zuſammenkunft haben Roſalie und
Gottfried waren beim Rufen der Aebtiſſin in eine kleine Gebets

lle geflüchtet Gottfried hatte eine Kerze neben dem ſilbernen
rucifixe entzündet dann ſank Roſalie zitternd und weinend

zu ſeinen Füßen nieder und hauchte ängſtlich
Gottfried was ſoll nun werden Die Aebtiſſin hat uns

ſchon zu oft beobachtet und längſt eine Ahnung von unſerer
Liebe Sie hat mich auch bereits gewarnt und mir die
Pflichten einer Nonne vorgehalten die durch ihren Eid der
Welt entſagte So unſagbar glücklich mich Deine Liebe macht
ſo entſetzlich ängſtlich klopft mein Herz beim Gedanken an die
Zukunft Ach Gottfried gieb mir doch meinen Frieden wieder

Gottfried hob die Klagende vom Erdboden drückte ſie
innig an ſeine Bruſt ſchaute ihr beim hellen Kerzenſchimmer
feſt in die Augen und ſprach

Bange um nichts Geliebte Jch bin ein Mann der es
mit ſeiner Licbe ernſt meint darum iſt dieſe auch ſtärker als
der Tod denn ſelbſt dieſer könnte uns nicht trennen ſondern
nur auf ewig vereinigen Zittere nicht mehr komm laß mich
in Deinen Augenſternen Deine Liebe leſen

Kannſt Du mich denn wirklich lieben mich ein armes
einſames Mädchen die nichts hat als ein treues Herz

Fortſeßung folgt

vorgebrachten Schriftſtücke Die vor und während des Prozeſſes im
e 1894 geſammelten Beweisſtücke ſind ungiltig da man dem An

geklagten x geſtattet hat ſich über dieſelben zu äußern Die ſpäter
eſammelten Beweisſtücke könnten vielleicht für den nächſten Prozeß von

erth ſein für den früheren ſeien ſie es nicht Das Blatt verzeichnet
das bisher von anderer Seite nicht beſtätigte Gerücht der Verhaftung
Eſterhazy s Frau Dreyfus verfolgt die Angelegenheit ihres
Mannes energiſch weiter z Folge der vermutheten Stellungnahme des
Juſtizminiſters Sarrien zu dem ihm eingereichten Geſuch um Annullirung
des über Dreyfus gefällten Urtheils hat Madame Dreyfus ein zweites
Schreiben an den Juſtizminiſter gerichtet in welchem ſie ankündigt ſie
werde demnächſt eine Rechtfertigungsdenkſchrift einreichen welche ihr Geſuch
unterſtützen ſolle

Per ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Das Vorgehen der Amerikaner gegen Santiago ſtockt Die zur

Verheerung der ſpaniſchen Küſte beſtimmte Flotte muß erſt zuſammengeſtellt
und zweckentſprechend mit Munition und vor allem Kohlen ausgerüſtet
werden eine Pauſe iſt eingetreten die nicht beſſer als zu Friedens
ver handlungen benutzt werden könnte Jn Madrid trägt man noch
immer die Miene zur Schau zur Fortführung des Krieges bis zur letzten
Patrone entſchloſſen zu ſein aber es dürfte mit dieſer Kampfesluſt nicht
allzu ernſt ſein Don Carlos in deſſen Vortheil es läge wenn Spanien
ſich bis zur Ohnmacht verblutete verlangt vom ſicheren Brüſſeler Port
aus die Fortſetzung des Krieges und droht jeden Verſuch Friedens Ver
handlungen anzuknüpfen mit der Entfeſſelung des Bürgerkrieges zu be
antworten Allein das darf die ſpaniſchen Staatslenker nicht beirren im
Gegentheil da eine karliſtiſche Erhebung unter allen Umſtänden nur eine
Frage der Zeit iſt müſſen ſie darauf bedacht ſein den Reſt der mili
täriſchen Kraft dagegen aufzuſparen und nicht in einem durchaus aus
ſichtsloſen weiteren Kampfe mit den Vereintgten Staaten zu verbrauchen
Eine Berliner Drahtung der Daily News beſagt auch ſchon der
franzöſiſche Miniſter Delcaſſé rege ein gemeinſames Vorgehen der
Mächte an um die ſpaniſche Regierung zu bewegen weiteren Widerſtand
aufzugeben und Friedensunterhandlungen einzuleiten Ungeachtet des
angeblichen Entſchluſſes den Krieg fortzuſetzen forſche das Kabinet
Sagaſta die Mächte in aller Stille betreffs der Thunlichkeit einen
Waffenſtillſtand zu ſchließen aus

Der Nachrichtenſtoff vom cubaniſchen Kriegsſchauplatz iſt heute recht
ſpärlich Nach einer Madrider Meldung hat General Linares ber

Palafor von Santiaggo trotz ſeiner Verwundung den Oberbefehl über
die Vertheidigungsarmee wieder übernommen Nach einer Londoner
Meldung aus Santiago meuterten 450 Kriegsgefangene von der Maria
Tereſa an Bord der Harvard und verſuchten ſich des Schiffes zu
bemächtigen Die Beſatzung war nicht unvorbereitet und feuerte auf die
Spanier deren ſechs getödtet und zwölf verwundet wurden dies ſtellte
die Ordnung wieder her

Jn Madrid geht das Gerücht das Bombardement von Santiago
habe begonnen der Platz vertheidige ſich auf das Heftigſte Der
Miniſterrath vertritt die Anſicht daß Camaras Geſchwader ſein bisheriges
Reiſeziel beibehalten müſfe Aus dem Hauptquartier des Generals Shafter
wird gemeldet Die Reina Mercedes das letzte Kriegſchiff des
Geſchwaders Cervera wurde Nachts bei dem Verſuch den Haſen von
Santiago zu verlaſſen von den Amerikanern zerſtört Das Wrack liegt
am Strande unterhalb des Forts Morro Cervera s Geſchwader hatte
100 Millionen Peſetas gekoſtet

Schließlich verzeichnen wir noch Folgendes Der Erzbiſchof von San
tiago bat telegraphiſch den Marſchall Blanco die Kapitnlation der Stadt
zu geſtatten angeſichts der Thatſache daß ein weiterer Widerſtand fruchtlos
ſei Blanco antwortete Es iſt unmöglich zu kapitnliren Eher wollen
wir ſterben Erinnern wir uns Alle daß wir Nachkommen ſind der un
ſterblichen Vertheidiger von Gerong und Saragoſſa Eine Proklamation
des General Kapitäns Blanco zeigt den Verluſt des Geſchwaders Cerveras
an und ſagt der Schlag ſei zwar ſehr ſchwer aber es ſei der Spanier
unwürdig ſich ſchwach zu zeigen Spanien könne den Kampf wider das
Unglück fortſetzen und daſſelbe beſiegen Die Kräfte Spaniens ſeien aus
reichend Man möge ſich zuſammenſchließen auf Gott vertrauen und
Muth für die Vertheidigung der Ehre und der Jntegrität des Vaterlandes
zeigen Jn Madrid iſt geſtern früh iſt eine amtliche Drahtung aus
Havanna eingetroffen danach verloren in der Seeſchlacht bei Santiago
die Spanier 600 Mann Todte und über 1000 Gefangene Unter den
Todten befinden ſich Lazaya der Kommandant der Oquendo und
Generalſtabschef Villamil Cervera iſt verwundet

Das Reuter ſche Burean meldet aus Manila vom 30 Juni Die
Spanier nahmen Caloocan wieder ein ſpäter bemächtigten ſich die Auf
ſtändiſchen jedoch wieder des Plaßes Die Aufſtändiſchen nahmen ferner
Santa Cruz im Sturm und rückten in Tordo ein

Kleine Chronik
Leipzig 7 Juli Ehemalige 67 er Der im Jahre 1885 in

Braunſchweig gegründete Verein ehemaliger Unteroffiziere des
4 Magdeburgiſchen Jnfanterie Regiments Nr 67 dem zur Zeit
257 Mitglieder angehören die in den verſchiedenſten Städten Deutſchlands
ihren Wohnſitz haben wird ſeine dreizehnte Jahresverſammlung in
Leipzig und zwar am 16 und 17 Juli abhalten Den geſchäftlichen
Verhandlungen die im Etabliſſement Bonorand ſtattfinden geht ein
Kommers voraus der in demſelben Lokale abgehalten wird Der Vor
ſitzende des feſtgebenden Vereins des Königl Sächſ Militärvereins
ehem 67er von Leipzig und Umgegend Konrad Paul iſt bereit

Intereſſenten über alles Nähere Auskunft zu ertheilen

Gotha 7 Juli Gewerbeausſtellung Am 9 Juli d Jwird die von dem hieſigen Gewerbeverein zur Feier ſeines 75 jährigen
Beſtehens ins Leben gerufene Landes Gewerbe Ausſtellung eröffnet
Dieſelbe iſt von zahlreichen und hervorragenden Induſtriellen der ver
ſchiedenſten Geſchäftszweige beſchickt worden und gewährt einen faſt
erſchöpfenden Ueberblick über die Leiſtungen und Fortſchritte des regen
Gewerbe und Kunſtfleißes des Herzogthums Sachſen Gotha Der Beſuch
dieſer Ausſtellung wird gewiß ſowohl den Laien durch die Fülle und
Mannigfaltigkeit der hier ausgeſtellten Erzeugniſſe im hohen Grade be
friedigen wie dem Fachmanne Gelegenheit zur Erweiterung ſeiner Kenntniſſe
im vollen Maße bieten Wenn die herrliche Thüringer Lande ſtets zur
Sommerzeit das Ziel zahlreicher Touriſten und Erholungsbedürſtige bilden
ſo wird dieſe nur einen Monat währende Ausſtellung ſicherlich einen ganz
befonderen Anreiz gewähren die Schritte dorthin zu lTenken t

Rummelsburg 7 Jnli Ein verhängnißvoller Bauunfallh
hat ſich hier heute Vormittag ereignet Gegen 11 Uhr ſtürzte das
Gerüſt am Neuban des bis zur halben Höhe bereits geförderten Waſſer
thurmes am Fuchsberg ein 20 beim Bau beſchäftigte Arbeiter wurden
verſchüttet Es verging geraume Zeit bis den Verunglückten Hülfe zu
Theil wurde Gegen 12 Uhr waren zwei Aerzte am Platze und erſt
ſpäter traf die Feuerwehr ein Es gelang die Verſchütteten zu retten
fieben davon waren erheblich verletzt vier mußten ins Krankenhaus
gebracht werden dem bei der Bauſtelle thätigen Gaſtwirth wurden beide
Beine gebrochen

Hannover 7 Juli Ein ſchweres Unglüch ereignete ſich heute
Vormittag in der Hannoverſchen Zündholzfabrik Hart an der Eiſen
bahn liegt zwiſchen höheren Gebäuden ein niedriges kaum über den Bahn
damm hervorragendes Gebäude in welchem ſich die Trockenräume mit
den Trockenöfen befinden Die Räume ſind mit maſſiven Wänden um
geben die zahlreichen Ausgänge durch eiſerne Thüren abgeſchloſſen Jn
dem ſogenannten Bengalſaal wo die Bengalſtreichhölzer getrocknet werden
entzündete ſich zu der angegebenen Zeit die in dem Raum zum Trocknen
eingebrachten Hölzer und im Nu ſtand der ganze Raum in Flammen
Beim Oeffnen der Thüren ſchlug das Feuer auch in die Nebenräume und
ſeßte die Kleider der Arbeiterinnen in Brand Ein Arbeiter der den
Ofen bediente hat wahrſcheinlich die Entzündung veranlaßt Genaues
über die Entſtehung des Brandes hat bislang jedoch noch nicht feſtgeſtellt
werden können da der Betreffende ſo ſchwer verbrannt iſt daß er noch
nicht hat ausſagen können Von den Frauen und Mädchen haben
14 Brandwunden erhalten die Mehrzahl davon ſehr ſchwere Bei
einigen Verletzten iſt das Fleiſch vollſtändig von den Knochen abgebrannt
ſo daß kaum zu erwarten iſt daß die Unglücklichen am Leben erhalten
bleiben Das Feuer konnte von der Feuerwehr auf das Jnnere der Trocken
räume und das Dach beſchränkt werden

Rathenow 7 Juli Unfall Abermals iſt hier ein Offizier
vom Ziethen Huſaren Regiment verunglückt und zwar der Lientenant
v Wentzky von der 5 Eskadron Er ſtürzte in der Bahnhofſtraße vom
Pferde blieb mit einem Fuße im Steigbügel hängen und wurde von dem
wieder aufſpringenden Thiere eine Strecke weit mitgeſchleift wobei er recht
erhebliche Verletzungen davontrug

Güſtrow 7 Juli Hinrichtung Der wegen Ermordung
eines Knaben zum Tode verurtheilte Maurerlehrling Hermann Miertz
aus Strelitz wurde heute durch den Scharfrichter Reindel Magdeburg
hingerichtet Miertz ſollte ſchon am 22 April enthauptet werden un
mittelbar vor der Hinrichtung geſtand er aber daß er einen Mitſchuldigen
habe Die Hinrichtung wurde deshalb aufgeſchoben die angeſtellten Er
mittelungen ergaben jedoch daß Miertz gelogen hatte

Kaſſel 7 Juli Entgleiſung Die Berlin Thüri Perſonenzüge hatten mehrſtündige Verſpätungen weil auf dem Vahnhofe

Herleshauſen die letzten Wagen eines Eilgüterzuges entgleiſten wobei
mehrere Waggons über den Bahnkörper ſtürzten Alle Geleiſe wurden
geſperrt Der Frankfurt Berliner Schnellzug hatte dadurch eine drei
ſtündige Verſpätung

Paris 7 Juli Von den eigenen Dienern ermordet Jn
Ben Luc in Tonkin iſt der franzöſiſche Steuerkontrolleur Bourgoin er
mordet worden Er las gerade auf einer Chaiſelongue liegend die
Zeitung als ſein eingeborener Diener vom Koch gefoſgt ins Zimmer
ſtürzte und ihn feſthielt während letzterer mehrere Arthiebe gegen ihn
führte Mit Hülfe eines dritten Jndividuums warfen die Verbrecher die
Leiche in den Fluß Sie konnten verhaftet werden und ſind geſtändig
Bourgoins Leiche wurde nach längerem vergeblichen Suchen in einem
Weidengebüſch des Ufers gefunden wo ſie hängen geblieben war

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabde geſtattet

Halle 8 Juli
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 11 Juli er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Petition des V communalen Bezirksvereins Ausbau und Pflaſterung
der Viktoriaſtraße betreffend
Petition Leopold verweigerten Baukonſens betreffend
Petition Neubert Anrechnung der im außerpreußiſchen öffentlichen
Schuldienſte zugebrachten Zeit betreffend
Entlaſtung der Rechuung der Sparkaſſe pro 1896
Entlaſtung der Rechnung der Aſſeſſor MüllerStiftung pro 1896/97

rn der Rechnung der Theodor Schmidt Stiftung pro
896/97

Verkauf von Straßenland in der Mittelſtraße an den Kaufmann
Ernſt Ochſe

8 Entlaſtung der Rechnung über den Fonds zum Bau eines Aſyls
für Obdachloſe pro 1896/97

9 Annahme eines Legates
10 Erneuerung von Schornſteinen in den ſtädtiſchen Grundſtücken

Rathhausſtraße 16 und Leipzigerſtraße 1
11 Landaustauſch in der Auguſtaſtraße zwiſchen der Stadtgemeinde

und dem Handelsmann Uhlemann
12 Entlaſtung der Rechnung der Keferſtein Stiftung pro 1896/97

Geſchloſſene Sitzung
13 Definitive Anſtellung von 3 Bureau Aſſiſtenten
14 Wahl eines Schiedsmannes für den 3 Bezirk
15 Neubau eines Amtsgerichts

J

a

Der Stadiverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Die Finanzkommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung den
Antrag des Magiſtrats betr die Annahme eines Legats zur Unterhaltung
von Grabſtätten ferner den Antrag Austauſch von Straßenland in
der Auguſtaſtraße dahingehend daß der Hausbeſitzer welcher das Land
erwirbt eine Kaution zu ſtellen habe daß er binnen Jahresfriſt den
Landſtreifen bebaut haben muß Da in den ſtädtiſchen Grundſtücken
2 Schornſteine für unvorſchriftsmäßig befunden worden iſt wurden zu
deren Erneuungs 500 und 300 Mk zuſammen 800 Mk bewilligt Der
Antrag den Bau einer Brücke nach der Peißnitz betreffend gelangte
nicht zur Verhandlung

Stadtbanmeiſter Dem Architekten im hieſigen Stadtbauamte
Herrn P Freygang iſt laut Beſchluß des Magiſtrats die Amtsbezeich
nung Stadtbaumeiſter beigelegt worden

Acrademiſchjnriſtiſcher Verein Am ſchwarzen Brett der Uni
verſität befindet ſich folgender beachtenswerther Aufruf Die Herren Com
militonen der juriſtiſchen Fakultät welche ſich für die Gründung eines
academiſch juriſtiſchen Vereins intereſſiren werden gebeten ſich Montag
11 Juli Abends in den oberen Räumen des Reichshofs zu einer Vor
beſprechung einfinden zu wollen Der Verein würde ausſchließlich den
Zweck gegenſeitiger wiſſenſchaftlicher Förderung ſeiner Mitglieder haben
und dieſen Zweck zu erreichen ſuchen 1 durch Vorträge ſeiner Mitglieder
über ſpeziell juriſtiſche Themata mit anſchließender Diskuſſion ſowie durch
anderſeitige Behandlung aktueller juriſtiſcher Fragen 2 durch einen Frage
kaſten durch den Mitglieder namentlich jüngerer Semeſter über ihnen
zweifelhaft erſcheinende Punkte leicht Auskunft erhalten könnten Geſellige
Zuſammenkünfte würde der Verein als ſolcher nicht bezwecken Unter
ſchrieben iſt der Aufruf von den Herren stud jur E Mehleis F Piſchel
W Müller und O Fiedler Jn Anbetracht der nicht zu unter
ſchätzenden Prinzipien des geplanten Vereins glauben wir daß die Grün
dung von den Jntereſſenten die allgemeinſte Beachtung und Unterſtützung
finden wird

Der Techniker Verein Halle unternahm am vorigen Sonntag
eine Beſichtigung der Giebichenſteiner Gaswerke wobei der Direktor des
Etabliſſements den Führer machte und die Apparate und Einrichtungen
zur Erzeugung des Gaſes eingehend erklärte Jm Anſchluß daran folgte
noch eine Beſichtigung der neueſten Gas Koch und Heizapparate welche
die vielſeitige Verwenbarkeit des Gaſes für dieſen Zweck erkennen ließen
auch die Herſtellungsweiſe reſp die Fertigſtellung der Auer ſchen Glüh
ſtrümpfe konnte an einem praktiſchen Beiſpiele gezeigt werden Die Be
ſichtigung erweckte bei den Angehörigen des Bau und Maſchinenfaches
lebhaftes Jntereſſe

Verein ehem 67er aus Halle und Umgegend Am vorigen
Sonntag wurde wie man uns erſt heute mittheilt der Gedenktag der
Schlacht von Königgrätz durch die Vereine ehemaliger 27er und 67 er
ehemalige 14 Brigade Nachmittags durch Concert und Abends durch
Concert und Ball im Wintergarten gefeiert Zu dieſem Feſte war
außer mehreren alten Kameraden aus der Umgegend auch ein Offizier
des 67 Regimenjs aus Metz erſchienen

Durchforſchung von Archiven Die Magiſtrate unſerer Provinz
ſind zur Zeit mit Durchforſchung ihrer Archive nach Urkunden des
Schöffenſtuhles zu Brandenburg beſchäftigt Dies iſt darauf zurück
zuführen daß der Präſident der Juſtiz Prüfungs Kommiſſion zu Berlin
Profeſſor Dr Stölzel welcher mit einer Unterſuchung über die Thätigkeit
jenes Schöffenſtuhles beſchäftigt iſt in den im gemeinſchaftlichen Archive
des Magiſtrats und des Amtsgerichts zu Brandenburg befindlichen Akten
jenes alten Gerichtshofes zahlreiche Merkmale dafür gefunden hat die auf
einen außerordentlich ſtarken Verkehr gerade der Städte der
jetzigen Provinz Sachſen mit dem Schöffenſtuhle zu Branden
burg hinweiſen Die 106 mächtigen Aktenfolianten enthalten dieſe Merk
male in kurzen Konzeptvermerken aus ausführlichen Urkunden welche auf
Geſuche um Rechtsbelehrung von dem Schöffenſtuhle an die Städte er
gingen Es handelt ſich nun darum die betreffenden Urkunden in den
Archiven der Städte zu ermitteln oder aber den aktenmäßigen Beweis
dafür zu erbringen daß dieſelben aus den ſtädtiſchen Archiven an andere
Archive gelangt ſind Der Juſtizminiſter und der Miniſter des Jnnern
haben die Städte der Regierungsbezirke Magdeburg Merſeburg und
Erfurt angewieſen in ihren Archiven bezügliche Nachforſchungen anzu
ſtellen und ſich in der Sache je nachdem auch mit den örtlichen Gerichten
ins Benehmen zu ſetzen

Zum Verkehr auf der Halle Hettſtedter Bahn Der Bürger
verein für ſtädtiſche Jntereſſen hatte ſich vor einiger Zeit petitionsweiſe
an die hieſige Betriebs Abtheilung der Halle Hettſtedter Bahn gewandt
um dieſer verſchiedene in der Bürgerſchaft laut gewordene Wünſche be
treffend Verkehrserleichterungen mitzutheilen Dieſelben bezogen ſich in
erſter Linie darauf daß der Fahrpreis von und nach der Haide ermäßigt
werden möchte in der Vorausſetzung daß auch die Bahn gut dabei weg
käme da bei einer Preisermäßigung wohl mit Recht eine Verkehrsſteigerung
zu erwarten ſei Ferner war vorgeſchlagen die Bahn möge in der Stadt
bei einigen Geſchäftsleuten Verkaufsſtellen von Fahrkarten errichten und
den betreffenden Geſchäften eine kleine Proviſion für ihre Mühe gewähren
Jn dem nun eingelaufenen Antwortſchreiben theilt die Verwaltung mit
daß ſie vorläufig eine Preisermä g nicht gewähren könne Wenn
auch eine Verkehrsſteigerung mit Recht zu erwarten ſei ſo würde doch die
Mehreinnahme nicht ſo groß ſein um eine bedeutende Vermeh der
Betriebsmittel die dann unbedingt nöthig ſei deswegen vorzunehmen
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Sonnabend

Auch die Einrichtung einiger e r hält die Bahnnicht für nöthig die fortgeſetzten Beobachtungen hätten ergeben daß auch
bei dem ſtärkſten Verkehr an den Sonntagen die zwei Schalter völlig
genügten Bei allen derartigen Beſchwerden dürfe nicht außer Acht gelaſſen
werden daß der ſtarke Verkehr doch nur an einzelnen Sonntagen ſtatt

während für gewöhnlich alle Einrichtungen weitaus genügten Es
ſchwebten übrigens jetzt Verhandlungen über eine anderweitige Aus

altung der Bahnhofsanlage und es würden bei dem in Ausſichte e Neubau eines Empfangsgebäudes an Stelle der jetzigen provi

ſoriſchen Halle die für das Publikum beſtimmten Verkehrsankagen ſo ein

gerichtet daß ſie allen r genügen würden
Concerte auswärtiger Militärkapellen im Wintergarten

Die Verwaltung dieſes beliebten Etabliſſements iſt unabläſſig bemüht
demſelben den Ruf eines Concertlokales erſten Ranges zu ſichern indem
ſie neben den regelmäßig an gewiſſen Tagen im Wintergarten con
certirenden Kapellen des 36 und des 107 Regiments auch noch andere
auswärtige Militärkapellen zur Veranſtaltung von Concerten heranzieht
und dadurch immer neue Abwechſelung in den muſikaliſchen Darbietungen
ſchafft So wird am kommenden Sonnabend 9 Juli Abends ein großes
Doppel Concert der Kapelle des Königs Huſaren Regiments Nr 18 aus
Großenhain und derjenigen des 19 Pionier Bataillons aus Straßburg i E
ſtattfinden Die letztgenannte Kapelle concertirt weiter auch am folgenden
Sonntag 10 Juli Nachmittags und Abends im Wintergarten in dem
ſie dann am Dienſtag 12 Juli Abends ihr Abſchiedsconcert geben wird

Sonderzüge Am Sonntag 10 Juli dem Hanuptfeſttage des
Kriegerfeſtes in Weißenfels werden am Vormittag Perſonen Sonder
üge nach Weißenfels auf den Stationen Halle a Abfahrt 9 rBen Zeitz Abfahrt 927 Uhr Vorm und Naumburg Abfahrt 1184 Uhr

Vorm abgelaſſen Ferner kommen am Abend von Weißenfels aus zur
Durchführung 1 Perſonen Sonderzug nach Naumburg a Abfahrt
922 Uhr Abends und im Anſchluß an dieſen Sonderzug ein Sonderzug
von Naumburg a S nach Nebra Abfahrt von Naumburg a S s
Abends ein Perſonen Sonderzug nach Zeitz Abfahrt 109 Abends ein

Perſonen Sonderzug nach Halle Abfahrt 102 Abends Zur Benutzung
der vorgenannten Sonderzüge welche auf den Strecken Halle a S
Weißenfels Zeitz Weißenfels und Naumburg Weißenfels I bis III
und auf der Strecke Naumburg a S Nebra II und III Wagenklaſſe
führen und welche auf allen Stationen ihrer Fahrſtrecke halten berechtigen
alle für Perſonenzüge gültigen Fahrkarten und mithin auch auf Sonntags
fahrkarten Die in Lauchſtädt um 854 Morgens und in Mücheln um
822 Morgens abfahrenden Perſonenzüge bieten in Merſeburg Anſchluß an
den Sonderzug von Halle a S nach Weißenfels Das Weitere ergeben
die auf den Stationen ausgehängten Bekanntmachungen

Die Verliner Zeit wird allmählich den Gang der Uhren von
anz Deutſchland beſtimmen Außer den Vororten Charlottenburg
eutſch Wilmersdorf Rixdorf und Schöneberg ſind bereits Braunſchweig

die Krupp ſche Fabrik in Eſſen ſowie Bremen an das Netz der Normal
Zeit der Berliner Sternwarte angeſchloſſen Ferner ſteht der Magiſtrat
von Breslau wegen Anſchluſſes der öffentlichen Uhren ſeit einiger Zeit in
Unterhandlung Auch der Weſten von Deutſchland ſucht neuerdings Anu
ſchluß an die Berliner Zeit So haben jetzt die Städte Kreſtid und

Nr 153

Fernſprechweſen Der Betrieb der neuen Verkehrſprecheinrichtung
in Artern iſt am 7 Juli eröffnet worden Die Gebühren für ein ge
wöhnliches Geſpräch bis zur Zeitdauer von drei Minuten beträgt im Ver
kehr von Artern mit den Theilnehmern in Ammendorf Radewell Cönnern
Alsleben Halle Hettſtedt Merſeburg Nauendorf Naumburg Oberröb
lingen am See Querfurt Sangerhauſen und Trotha 25 Pfg mit
Theilnehmern der übrigen Stadtfernſprecheinrichtungen des Bezirks Halle
1 Mark

Statiſtiſches Jm Monat Juni 1898 ſind im Bevölkerungs
ſtande der Gemeinde Giebichenſtein 52 Kinder als geboren angemeldet
31 mannlichfn und 21 weiblichen Geſchlechts darunter 7 uneheliche Ge
burten Als verſtorben ſind angemeldet 17 Perſonen männlichen und
15 weiblichen Geſchlechts 32 dazu 3 Todtgeburten 35 Todesfälle
Geboren wurden 52 Todesfälle waren 32 mithin 20 Geburten mehr als
Todesfälle Ehen wurden 4 geſchloſſen

Auf der Ausſtellung ausgezeichnet
Mohr To Maſcyinenfabrik welche erſt im vergangenen Monat auf
den Bäckerei Ausſtellungen in Altenburg und Erfurt mit einem Ehrenpreiſe
und der Goldenen Medaille ausgezeichnet wurde erhielt jetzt wieder auf
der Bäckerei Ausſtellung in Landau Pfalz den höchſten Preis einen
Ehrenpreis ſilbernen Tafelaufſatz mit drei Schaalen

Von der Straſze Geſtern gegen 1 Uhr Mittags blieb ein
Pferd der Domaine Brachwitz welches vor einem Milchwagen ging in
der Delitzſcherſtraße vor der zweiten Brücke in den Schienen der
Straßenbahn hängen und riß ſich dabei das rechte Vordereiſen ab Schaden
hat daſſelbe nicht erlitten Geſtern Nachmittag 2 Uhr wurde von einen
Geſchirr ein vor dem Rathhauſe hingeworfener kleiner Feuerwerkskörper
überfahren welcher explodirte Der Thäter der den Feuerwerkskörper
dort hingeworfen hat iſt nicht ermittelt

Ein kleiner Auflanf Jm Auftrage der Handelsfrau Friederike
Ulrich in Beeſen a d Elſter erſuchen uns die Herren Rechtsanwälte Voigt
und Czarnikow auf Grund 8 11 des Preßgeſetzes folgendes aufzunehmen

Zu der Lokalnotitz in Nr 153 des Gen Anz Ein kleiner Auflauf
wird uns von der betheiligten Handelsfrau mitgetheift daß ſie bei Zahlung
der Wechſelſumme den Wechſel hingegeben der Handwerker aber der
Handelsfrau ſogleich die Wechſelſumme wieder entriſſen hatte Erſt als
der Auflauf entſtanden war und polizeiliche Hilfe geholt werden ſollte hat
der Handwerker durch ſeine Ehefrau der Handelsfrau die Wechſelſumme
wieder eingehändigt

Während eines Schläfchens beſtohlen Der Kaufmann
Joſua E aus Frankfurt a M ſaß geſtern Nachmittag zwiſchen 6
im Warteſaal III/IV Klaſſe des hieſigen Bahnhofes um auf ſeinen Zug
zur Weiterreiſe zu warten An Ffei pern Tiſche ſaßen noch mehrere un
bekannte Männer mit denen ſich E eine Zeit lang unterhielt daun aber
erfiel ihn Müdigkeit er ſchlief den Kopf zwiſchen die Arme auf den
Tiſch gelegt bald feſt ein Als er erwachte waren ſeine Tiſchgenoſſen
verſchwunden mit ihnen aber auch ſein goldener Ring mit kleinem

den

Brillant den er am kleinen Finger der rechten Hand trug im Werthe
von 60 Mk Er war ihm während des Schlafens vom Finger gezogen
worden

Plötzlich erkrankt Frl Lina die bisher hier zum Beſuch
bei Verwandten war wollte geſtern Nachmittag mit dem Zuge 315 Uhr
nach ihrer Heimath Magdeburg zurücktehren und beſuchte vor der Abfahrt
noch einmal die Bedürfniß Anſtalt hieſigen Bahnhofes Hier wurde ſie
von einem Schlaganfall betroffen und fiel zu Boden Anſcheinend
war ſie ſchwer erkrankt ſo daß ſie nach der Klinik überführt werden
mußte

r Unfall mit tödtlichem Ausgange Beim Pflücken von Kirſchen
war vorgeſtern der 16 jährige Arbeiter Paul König von hier ſo unglück
lich vom Baume geſtürzt daß er in beſinnungsloſem Zuſtande mit ſchweren
inneren Verletzungen nach der Klinik transportirt werden mußte Hier
verſtarb der Beklagenswerthe nach etwa 36 Stunden ohne das Bewußt
ſein wieder erlangt zu haben

Aus der Amgebung
Schkeuditz 7 Juli Kinderfeſt Das hieſige Kinderfeſt an

dem ſich die hieſigen Vereine und Jnnungen aktiv betheiligen wird am
kommenden Sonntag und Montag in üblicher Weiſe gefeiert Der Feſtzug
umfaßt nicht weniger als 56 Abtheilungen und bewegt ſich an den beiden
Tagen vom Markte reſp dem Schulvorhof aus nach dem Feſtplatze

BVitterfeld 7 Juli Ueberfahren Geſtern Nachmittag ereignete
ſich in der Nähe unſeres Bahnhofs ein gräßlicher Unglücksfall Der ſeit
einigen Tagen auf der Bahnſtrecke beſchäftigte Arbeiter Lämmerhirt von
hier wurde infolge Unachtſamkeit durch einen von der Kohlengrube

Die hieſige Firma Alb

e reInventur Au

GeneralAnzeiger für Halle unv den Saalrrets
Hermine kommenden Zug überfahren Letzterer ging über beide Beine

des Bedauernswerthen und riß ihm außerdem noch die eine Hand hinweg
Der Verunglückte wurde nach dem hieſigen Krankenhauſe gebracht woſelbſter nach einigen Stunden durch den Tod von ſeinen Schmerzen erlöſt
wurde

Teutſchenthal 7 Juli Zither Concert Am vorigen
Dienstag veranſtaltete Herr F Heinicke aus Dölau im Gaſthofe des
Herrn Mennecke hierſelbſt ein Zither Concert welches durch ein gut ge
wähltes Programm den Anweſenden einen genußreichen Abend bereitete

r Weifzenfeis 7 Juli Unſälle Der Verkäuferin Olga Gaudig
welche nach der Gewohnheit vieler junger Damen jm Geſchäft Nadeln an
ſich ſteckte drang eine Nähnadel tief in den Leib Da die Entfernung
der Nadel hier nicht möglich begab ſich die Genannte in die Klinik nach
Halle wo dies mit Hülfe der Röntgenſtrahlen bewirkt werden ſoll
Die als Einlegerin in der Buchdruckerei hierſelbſt beſchäftigte unverehelichte
Martha Petzold wurde während des Betriebes derart an der rechten
Hand erfaßt daß ſie eine ſehr erhebliche Verletzung derſelben erlitt und in
die Halleſche Klinik aufgenommen werden mußte

r Waldau 7 Juli Verunglückt Während der Knecht Georg
Brückner mit einem ca CEtr ſchweren Sack voll Chili auf dem
Rücken nach dem Wagen ging ſtürzte er plötzlich ſammt ſeiner Laſt zu
Boden B zog ſich durch den Fall erhebliche Contuſionen beider Knie
ſcheiben zu ſcheint aber in Folge der für ihn zu ſchweren Laſt auch
innerlich beſchädigt zu ſein und mußte deshalb der Klinik zu Halle über
wieſen werden

r Blaukenburg 7 Juli Ueberfallen Der Fleiſcher Albert
Hennig wurde in der Abenddämmerung von zwei unbekannten Burſchen
welche ihm aufgelauert hatten und zwar in Folge Verwechſelung
plötzlich angegriffen H verſtand es zwar den Angreifern welche übrigens
ihren Jrrthum einſahen recht gründlich heimzuleuchten er trug indeß doch
eine ſo erhebliche mittels ſtumpfen Jnſtruments ihm beigebrachte Schädel
verletzung davon daß ſeine Aufnahme in die Klinik zu Halle erforderlich
wurde

r Calbe 7 Juli Unfall Vor wenigen Tagen erlitt der Arbeiter
Zacharias Fricke dadurch einen Bruch des Bruſtbeines ſowie eine ſtarke
Verletzung des Rückgrates daß beim Aufladen gepreßter Strohballen von
einem ca 4 m hohen Diemen auf den Wagen der zum Ballen Transport
benutzte Haken abriß und welcher am Rande des Diemens ſtand riick
wärts von demſelben herabſtürzte Der Genannte beſindet ſich in kliniſcher
Behandlung zu Halle

r Erfurt 7 Juli Schwere Verletzung Der Rangirer Paul
Werner zog ſich dadurch eine ſchwere Verletzung des Mittelfingers der
rechten Hand zu daß er infolge unglücklichen Zufalls zwiſchen die Puffer
eines Eiſenbahn Wagons gerieth Der Genannte befindet ſich in kliniſcher
Behandlung zu Halle

PVereins Kalender
Sonnabend den 9 Juli

Veteranenverband 8 Uhr Monatsverſammlung bei Borck
J Atlethen Club v 1890 9 Uhr Außerordentl Verſ
V 8 Uhr Unterhaltungsabend im WeißbierſalonVerein Gut Freund

Stiandrsnmtlidje Unuhrinjten
Standesanmt Halle

Aufgeboten
chuhmacher Karl Seifert und Martha Sorgenfrei Gottes
er Bäckermeiſter Ernſt Starke und Klara Püſchel Lauch

ſtädt und Kl Ulrichſtraße 26 Der Bezirks Feldwebel Guſtav Deckert und
Elsbeth Strube Halle und Gr Salze Der Reſtaurateur und Schuh
macher Karl Schulze und Bertha Herrmann Eibenſtock

Eheſrhlieſzungen
7 Juli Der Stations Aſſiſtent Adolf Quente und Sophie HeholdDryanderſtraße 30 und Hohenzollernſtraße 1 Der Schloſſer Guſtav Rohde

und Anna Thamm Raffinerieſtraße 4 und Waſſerleben Der Gaſtwirth
Richard Bergmann und Selma Hildebrand Leipzig und Leipzigerſtraße 65

Geboren
7 Juli Dem Schuhmachermeiſter Karl Groß eine T Paula Elſa Hohen

zollernſtraße 36 Dem Geiſtlichen der apoſtoliſchen Gemeinde Wilhelm
Krämer ein S Erich Ludwig Karl Wolfſtraße 1 Dem Schmied Friedrich
Schmidt eine T Anna Ling Zwingerſtraße 21 Dem Schneidermeiſter
Paul Landgraf eine T Erna Frieda Ranniſcheſtraße 17 Dem Ingenieur

7 Juli Der
ackerſtraße 11

S

Max Melzer eine T Klara Olga Martha Meiſeburgerſtraße 44 Dem
Färber Albert Krickemeyer ein S Willy Albert Max Meckelſtraße 9 Dem
Viktualienhändler Richard Wernicke eine T Eleonore Landsbergerſtraße 67

Dem Werkmeiſter Aspiranten Paul Hammer eine T Luiſe Jrene Merſe
Dburgerſtraße 19b Dem Drechsler Edmund Saſſe eine T Anng Elſe

Schmiedſtraße 37 Dem Handarbeiter Friedrich Knorre eine T Marie
Einma Alter Markt 16
Martha Heinrichſtraße T7

Dem Maurer Guſtav Schmidt eine T Toni
Dem Eiſendreher Karl von Ahlefeldt ein S

Otto Ernſt Fritz Leſſingſtraße 38 Dem Materialwagarenhändler Wilhelm
Herfurth ein S Kurt Blücherſtraße 16 Dem Voſtſchaffner Erwin Schaar
ſchmidt eine T Helene Martha Thomaſiusſtraße 18

Geſtorben
7 Juli Des Wagenführer Karl Ehliger T Lucie 1 Ackerſtraße 1a

Wittwe Eliſabeth Stieler geb Belger 94 Göbenſtraße 1 Der Privat
mann Friedrich Clemens 77 Zinksgartenſtraße 11 Der Privatmann
Heinrich Fiſcher 81 Beeſenerſtraße 8 Klara Schöllner 22 Scharren
ſtraße 3 Jda Zehrfeld 19 Georgſtraße 10 Der Kanzlei Sekretär
a D Karl Franke 74 Laurentiusſtraße 5

Büchermarkt
Schröder s Pfeil Kursbuch, Verlag von R Schröder Berlin

Deſſauerſiraße 3 Preis 50 Pfg Die dem Verkehrsbedürfniß angepaßte
ſortſchreitende erhebliche Vermehrung der Schnellzugverbindungen auf allen
Bahnen die Einrichtung der Züge und die Finlegang von Luxuszügen
für den großen durchgehenden und internationalen Verkehr laſſen ein
Kursbuch erwünſcht erſcheinen das nur dieſe ſchnellſten Verbindungen
enthaltend frei von dem Ballaſt der ausſchließlich für den Lokalverkehr
eingerichteten zahlreichen Züge in leicht zu überſehender Form Aufſchluß
über die ſchnellſten Reiſeverbindungen auf weitere Strecken zu geben geeignet
iſt Da in dem vorliegenden Kursbuch im allgemeinen nur Schnellzüge
und dieſen gleichzuſtellende Züge Aufnahme gefunden haben ſind auch nur
die Stationen an denen dieſe Züge fahrplanmäßig anhalten vermerkt
ſelbſt wenn wie dies in einigen Fällen nothwendig erſchien ein Perſonen
zug als Verbindungsglied zwiſchen zwei Schnellzüge eingeſchoben werden

mußte Jn erſter Linie iſt das Schnellzugsnetz Deutſchlands berückſichtigt
es ſind jedoch auch die Anſchlußverbindungen nach den Hauptplätzen des
nächſten Auslandes unter beſonderer Berückſichtigung der Anſchlüſſe nach
Oeſterreich und der Schweiz ſoweit dies zunäzhſt erforderlich erſchien auf

genommen

Zur Reichstagsſtatiſtik Die Wahlſchlacht iſt geſchlagen und
wieder ſendet das deutſche Volk ſeine 397 Reichstagsabgeordneten in das
Reichsparlament Die Zuſammenſetzung deſſelben die wachſende Wahl
Betheiligung ſeit 1871 die Vertheilung der Parteien nach Wahl Bezirken
die Stimmen Verhältniſſe c 2c zeigt in überſichtlichſter Weiſe die mit ge
wohnter Pünktlichkeit erſchienene G Freytag s Reichstagswahl
karte des Deutſchen Reichs die gegen Einſendung von Mk 95
in Poſtmarken durch jede Buchhandlung wie auch vom Berlage G Frey
tag Berndt Leipzig und Wien VII/1 zu beziehen iſt und deren An
ſchaffung wir jedem Zeitungsleſer nachdrücklichſt empfehlev

Waſſerſtände Am 7 Juli Weißenfels Oberp 4 2,44
8 Juli Halle unterhalb 1,64 Trotha 1,88 7 Juli
Bernburg 1,36 Calbe Unterpegel 0,80 Oberpegel 1,56
Dresden 0,13 Magdeburg 1,35

9 Juli
Telegramme und letzte Rachrichten

Seite

Kiel 8 Juli Telegr des B Jn Eckernförde
brannten die nebeneinander gelegenen großen Fiſchexporthäuſer und
Marinir Anſtalten der Firmen Möller und Buhmann total nieder Der
Schaden iſt bedeutend

Fraukfurt a 8 Juli Hirſch s Bur Der Frankf Ztg
wird aus Shanghai gemeldet die deutſchen Offiziere welche als
Armeeinſtrukteure an der Militärakademie zu Wuchang angeſtellt ſind
haben den Unterricht eingeſtellt und verlangen die Entlaſſung des chineſiſchen

Direktors dieſer Akademie welcher eine lügenhafte Proklamation der
offiziellen Akademiedirektion angeſchlagen hatte in welcher der deutſche
Ofſizier Falkenhayn der jüngſt die Akademie verließ um ſich nach Kiautſchou

zu begeben beleidigt wurde

Paris 8 Juli Telegr des B Ein geretteter Paſſagier
der Bourgogne Chriſtopher Brunen erzählt daß ein Schiffs
ingenieur den die Paſſagiere um Hilfe anflehten rief er ſei nicht da
um anderen Leuten das Leben zu retten Derſelbe Jngenieur bedrohte
auch die Leute die ſeiner Nettung im Wege ſtanden Brunen ſah auch
eine ganze Familie untergehen Der Mann machte übermenſchliche An
ſtrengungen um die Frau zu retten die erwachſenen Kinder klammerten
ſich an ihn und alle fünf ertranken

London 8 Juli Telegr des B Der Paſſagier John
Burge kam ehe die Bourgogne ſank mit ſeiner greiſen Mutter in
ein Boot Die Matroſen im Boote hielten ihn feſt während ſie ſäne
Mutter ins Meer warfen dann warfen ſie ihn ihr nach Fünfmal ſchlugen
ſie ihn mit Rudern und preßten ihn unter das Boot Er kam dennoch
nach langem Umhertreiben mit dem Leben davon Der Paſſagier Guſtave

Grimaurx eilte als er den Zuſammenſtoß gewahrte aufs Deck Er be
ſtätigt die Anklage gegen die Mannſchaft die für ſich ſelbſt die Bookt
losmachte und im Waſſer angelangt Frauen und Kinder hinauswarf
und unter Waſſer preßte Als die geretteten Paſſagiere und Mannſchaften
an Bord des Grecian kamen malte ſich noch auf ihren Geſichtern Ent

ſetzen Sie hatten 24 Stunden nichts gegeſſen viele waren geiſtes
abweſend und wußten nicht in welcher Lage ſie waren

Spanien und Nordamerikfa
Madrid 8 Juli Hirſch s Bur Die Garniſonen von Cadix

Barcelona Cartagena und Saragoſſa ſowie Madrid ſind verſtärkt

worden Häfen werden noch fortwährend mit Geſchützen
Sobald die Nachricht über die Abfahrt des Watſon Geſchwaders

bekannt wird werden zwei Reſerveklaſſen zu den Waffen berufen und auf
die betreffenden Punkte vertheilt werden

Madrid 8 Juli Hirſch s Bur Die Königin Regentin
berief mehrere politiſch hervorragende Männer zu ſich um mit ihnen über
die augenblickliche Lage zu berathen Jn gut unterrichteten Kreiſen ver
ſichert man es ſei beſchloſſen worden ein militäriſches Kabinet unter
Leitung des Marſchalls Martinez Campos an Stelle Sagaſtas zu ſetzen

Nachrichten aus Santiago gefaßt

und es iſt um die Gährung in der Volksbewegung zu erſticken die
Bildung eines Militärkabinets vorgeſehen

Madrid 8 Juli Wolff s Bur Nach einer über London ein
getroffenen Depeſche der Correſpondenzia Espana machten die Spanier
einen Ausfall aus Santiago durchbrachen die feindlichen Linien und
tödteten 58 Offiziere darunter 5 Generäle Der Kolonialminiſter er
klärt er habe keine Nachricht hierüber amtlich wird beſtätigt daß das
Kabel nach Santiago durchſchnitten iſt

London 8 Juli Hirſch s Bur Aus Havanna wird gemeldet
der Rapport des Admirals Cervera an Marſchall Blanco laute wie

fehle gemäß habe ich die Bai von Santiago mit meinem

AmDammttliche

armirt

Die Königin Regentin iſt auf ſchlimme

folgt Jhrem Be
ganzen Geſchwader verlaſſen um mich mit dem amerikaniſchen Geſchwader

welches dem meinen dreimal überlegen iſt zu meſſen Meine ganze Flotte
iſt zerſtört worden und ich weiß nicht genau wieviele von meiner Mann
ſchaft umgekommen ſind Die Verluſte an Todten und Verwundeten be
tragen etwa 600 alle Uebrigen ſind kriegsgefangen in den Händen der

Amerikaner

London 8 Juli Hirſch s Bur Aus Elcaney wird telegraphirt
etwa 12 bis 15000 Perſonen verließen Santiago aus Furcht vor dem
Bombardement und flüchteten hierher Geſtern Abend trafen noch 5000
ein die nur zu einem kleinen Theil noch unter Dach und Fach gebracht
werden konnten Da ſie aus Santiago keine Lebensmittel mitnehmen
durften leiden ſie empfindlichen Hunger

Newyork 8 Juli Hirſch s Bur Ein hieſiges Blatt meldet
aus Madrid daß man verſucht habe die Privatgemächer der Königin
Regentin in die Luft zu ſprengen Es wurden mehrere Perſonen
verhaftet Die ſtrategiſche Kommiſſion beſchloß nicht ſofort einen Sturm
auf Santiago anzuordnen ſondern abzuwarten ob nicht die Stadt
durch Hunger zur Uehergabe gezwungen werden könne

Waſhingtou 8 Juli Wolff s Bur MeKinley unterzeichnete
eine Neſolution betr die Annexion Haw ai s Eine Depeſche Deweys
vom 4 d M beſagt amerikaniſche Truppen landeten bei Cavite Die
kriegeriſche Thätigkeit der Aufſtändiſchen dauert fort Aguinaldo pro
klamirte ſelbſt die revolutionäre Republik

Waſhington 8 Juli Telegr des B Kommodore Watſon
verläßt Santiago am Montag mit einem Geſchwader um die ſpaniſchen
Häfen anzugreifen und den Admiral Camara aufzuſuchen General
Miles bricht nach Santiago auf um einen direkten Einfall auf Porto
rico zu unternehmen Die See und Militärbehörden beriethen mit dem
Präſidenten Mac Kinley ob es dem Admiral Sampſon zu erlauben ſei
in den Hafen von Santiago einzudringen und mit General Shafter
gemeinſam das Bombardement zu eröffnen
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Sonnabend

für Burſchen im Alter von 13 Jahren Stück

Damen Röcke 1 75 M
geſtickt in blau roth und Mode Stück

rot Pſ en J S
Damen Schürzen 75 Pf Paar
Tasehenneber Pf Handiener 8 Pf

Herren Schlittschuhe 20 Pf
Paar

Stück

Leippigerſtraße 70

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Kiünder Schiürzen 48 Pf
reich garnirt f Kinder im Alter von 4 Jahren

Tändelschürzen 53 Pf Weisse Damen Schürzen

anctueher 9 pf Tisehtlleher 42 Pf

Weisses Dameremden 70 98 Pf

Scuben andlitiicher 27 Pf
weiß 0,50 breit 1,10 lang

9 Juli
2

h

Grosser Ausverkauf
eines anderen Unternehmens halber

Es werden Sonnabend den 9 Juli zum Verkauf geſtellt

Burschen Anzüge aus Stoff Kiünderkleidchen4,45 M für Kinder im Alter von 26 Jahren Stück

Stück

Gr 40 41 42 Paar

Damen Blousen Pf 2 85 Pf
Sehultornister 34 Pf Seiftüener Pf

n

68 Pf

Spitzen Shawls 4 Pf
ſonſt

jetzt 0,75 1,25
Herren Stiefletton 3 75 Herren Halbschuhe 5 75 Schwere einfarb Tisehdecken 5 25

Stückin rothbraun mit Franzen

tlerren Strümpfe 14 Pf

Nr 158

Stück

1,25 1,75

e
Schleſiſchen Sträußellkuchen

a eSr Majeſtät des Kaiſers von feinſter
Sahnenbutter angefertigt

ächt Koch ſchen Maykuchen
vanillirt unübertroff Specialität

feinſten geriebenen SApfel und Mohußuchen

feinſte Halleſche und Berliner
Napfkuchen

von feinſter Sahnenbutter

Hiscuit Chokolade u

käuflich übernommen habe

Einem geehrten Publikum von Halle a S und Umgegend erlaube ich mir hierdurch die Anzeige zu machen
daß ich mit heutigem Tage die vormals max Gräfe ſche

Sattlerei Geiſtſtraße 14
Gleichzeitig erlaube ich mir die höfl Bitte das meinem Vorgänger bewieſene Wohlwollen auch auf mich

übertragen zu wollen indem ich ſtets bemüht ſein werde die mir übertragenen Arbeiten zur Zufriedenheit auszuführen

Emil Gerlach

P P

Hochachtungsvoll

vormals Max Gräfe
Halle a S Geiststrasse 14WMakroneu Zwiebach

Allerlei TortenAusſchuitte

Specialität
S

Du Husstorten

S
G

Sonntags von früh an
G friſchen Speckkuchen G

empfiehlt

Karl Koch,s
Herrenſtraße 1

Lieſere jedes Quantum

W Zachau
Bernburgerſtr 28
Brandenburgerſtr 9

Fernſprecher 531 S Pfänder auf s Leihamt beſorgt diskret
Vorſchuß zu jeder Tageszeite

A e et II es
Reparaturxen

Neue Feder Mk 1
Neuer Uhrzeiger 10 Pf
Neues Uhrglas 10 Pf
Neuer Uhrring 10 Pf
Garantie 1 Jahr

Neue ren
Remont Uhren Nickel Mk 6
Remont Uhren Silber Mk 10
Silb DamenUhren Mt 13
Gold Damen Uhren
Regulateure von M 10
Wecker von Mk 2,50C a mner Uhrmacher

Tis i

d

m

I Ar r 42 ee e e et h r F e e ein Cattun einfarbig und
mit Tricot Futter von Mk 4,00 anAcioit Secatein

en

Mrevberg s Brauerei
empfiehlt Lager Bier

Münchener EZport Bier à Flaſche 0,4 Ftr

Pilsener Bier 10 Pfg
Deutsches Porter Bier a guſche 20 Pfennige

ih d d h 9 h 53 l DI 22 z m nPoſicr Falanlerie u Telerwagren

Spielwaaren Luxus u Gelegenheitsgeſchenke

Andenken an Halle
Reiseartikel

in großer Auswahl empfiehlt

Albin Hentze
in Woll Satine i re S rbunt von Mt 275 an

Beſte Arbeit

e e e 6

Trauvringe
à Paar von 2 4 6 10 16 20 24 2730 36 40 50 bis 60 Mk
Armbänder v 2 4,6 10 b 20 Mk
Medaillons für Herren u Damen

v 3 5 8 10 18 bis 40 Mk
Herren u Damenketten

v 1 50 2 3 4 5 8 10 b 50 Mk
öhrvinge u Brochen

v 1 50 2 3,4 6 10 15 b 20 Mk
Herren u Damenringe

von 2 3 4 5 6 8 10 bis 20 MkHalsketten Kreuze Koraſſen
ketten Mansohettenknöpfe

von 2 3 4 5 6 bis 18 Mr
Die Waaren ſind in meinem Schau
fenſter mit den Preiſen ausgeſtellt

Grosse Auswanl
Regulatorin den gut Muſtern

in ſol u eleg Ausf vor
14 an bis 150

Goldene

J von 20 an bis 300GoldeneJ Herren Rewmontoir

z v s reHerren Remontoir

von 10 65
Schwarze Stahl

uhren f Herren u
Damen v 12 60

Nickeluhren v 6 an
Weckuhren v 4 an

Sehr gute Waareür gutes Gehen feiſte 2 Jahre Garantie

i Sehindler
Uhren und Goldwaarenhandlung

Gr Ulrichſtr 35 Ecke der Promenade
Billigſte und beſte

Reparaturen Werkſtatt
Altes Gold wird in Zahlung genommen

GeſchäftsEröffunng
Mit dem h Tage eröffnet Unter

Ragh 9 ennhäufer 3 ein
avgir u Privir Geschäft

verbunden mit
Seifen u parfümeriehandlg
und bittet ſein Unternehmen gütigſt unter
ſtützen zu wollen

Hochachtungsvoll
August Faustmann Friſeux
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